
 
Wie funktioniert das Memo? 
 
Das Spiel kann von mindestens zwei und bis 
zu acht Personen gespielt werden. Die Karten 
werden gemischt und mit der Rückseite nach 
oben auf dem Tisch ausgelegt. Der oder die 
Jüngste beginnt, nacheinander zwei Karten 
aufzudecken. Ziel ist es, Paare zu finden. Es 
gehören immer zwei Karten zueinander. Eine 
trägt ein Stichwort, die andere Karte den dazu- 
gehörigen kleinen Text.  
 
Achtung, die Karten sehen nicht genau 
gleich aus, wie sonst bei einem klassischen 
Memo-Spiel. Aber bei genauem Hinsehen 
wiederholen sich die Motive auf den zusam-
mengehörenden Karten.  
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Gehörten die aufgedeckten Karten nicht zu 
einem Paar, werden sie wieder umgedreht 
und der oder die Nächste im Uhrzeigersinn ist 
an der Reihe. Hat jemand ein Paar gefunden, 
wird es vor sich auf den Tisch gelegt.  
 
Am Ende wird gezählt, wer die meisten Paare 
hat. Wer ein passendes Kartenpaar gefunden 
hat, darf so lange weitere Karten aufdecken, 
wie Paare gefunden werden. Wer die meis-
ten zusammengehörenden Paare findet, hat 
gewonnen.


